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Schnelles Spiel
führt zum Sieg

HANDBALL Die Frauen des TSV Pfe-
delbach gewannen das Bezirksklas-
se-Duell gegen die TSG Heilbronn
mit 26:19 (16:14). Ihr schnelles Spiel
bescherte den Hohenloherinnen ei-
nen furiosen Start. Schnell lagen sie
in Führung. Bis Mitte der ersten
Halbzeit hielten sie das Tempo hoch
und zogen auf 11:4 davon. Dann
schlichen sich Fehler ein, die die
Heilbronnerinnen nutzten. Der Pau-
senanpfiff von Trainer Nico John
zeigte Wirkung. Nach dem Seiten-
wechsel erzielten die TSV-Damen
fünf Tore in Folge zum 21:14. Diesen
Vorsprung gaben sie bis zum
Schlusspfiff nicht ab und gewannen
deutlich mit 26:19. hwt
TSV Pfedelbach:
Olga Skiba (Tor), Elfriede Binder-Krauss (3), Ingrid
Bremer, Ulrike Frank (1), Nicole Gross (5), Andrea
Hafner (2), Simone Hammel (2), Simone Kalmbach
(2), Claudia Küstner (3), Karin Kurz (2), Heidrun
Wick-Thaler, Natalie Wild (6).

Pflichtsieg in
Mosbach

HANDBALL Nach dem Rückrunden-
auftakt gegen Obrigheim ging es für
die Öhringer Männer zum Aus-
wärtsspiel nach Mosbach, das aus-
geglichen begann. Die Gastgeber
ließen den Ball laufen und kamen zu
guten Einwurfchancen. Öhringen
zeigte nur selten Zug zum Tor. Erst
nach dem Stand von 11:11 setzte
sich Öhringen mit drei Toren ab.

In der zweiten Halbzeit startete
Öhringen mit mehr Druck, die Ab-
wehr agierte aufmerksamer, wo-
durch leichte Kontertore erzielt
werden konnten. Die Mannschaft
setzte sich so bis zum 18:12 ab. Da-
nach ließ die Mannschaft nichts
mehr anbrennen. Das Spiel endete
mit 31:19 für die TSG. red
TSG Öhringen:
Martin Gundlach; Manuel Wolaschka (3), Johannes
Zeller (5), Martin Samer (1), Michael Schmid (3/1),
Pedros Kitsikoudis, Stefan Strohmeier (1), Michael
Gebert (8/3), Niclas Zeller (1), Sören Richter (3),
Udo Schmetzer (4), Andreas Geist (3) .

Hart erkämpfter Sieg
HANDBALL Öhringer TSG Frauen gewinnen gegen Pflugfelden II – Pleite für Pfedelbacher Männer

A
ufatmen bei der Frauenhand-

ballmannschaft des TSG Öh-
ringen – nach vier sieglosen

Spielen gelang ihnen ein wichtiger
Erfolg, durch den der Abstand zu
den Abstiegsplätzen vergrößert
werden konnte. Doch der Sieg
musste hart erkämpft werden.
Pflugfelden verstand es gut, lange
Angriffe zu spielen und Fehler in der
Öhringer Abwehr konsequent zu
nutzen. Auf der anderen Seite schei-
terten die Angreiferinnen der TSG
am Pfosten oder an der gut halten-
den Torhüterin der Gäste. Ihr hatte
es Pflugfelden vor allem zu verdan-
ken, dass es über weite Strecken der
ersten Halbzeit führte. 0:2 , 4:7 und
5:8 waren die Zwischenstände. Beim
8:8 Mitte der ersten Halbzeit konnte
Öhringen erstmals ausgleichen.
Doch bis zur Pause lag die TSG wie-
der mit 8:11 in Rückstand.

Zittern um den Erfolg Auch nach
dem Seitenwechsel kamen die Gäs-
te besser ins Spiel und bauten ihren
Vorsprung auf 12:8 aus. In dieser
Phase konnten die Öhringer Ab-
wehrspielerinnen immer wieder
Bälle abfangen und über Tempoge-
genstöße zum Erfolg kommen. Ge-
lang den Gästen dennoch ein Wurf
aufs Tor, so wurde dieser eine siche-
re Beute der Öhringer Torhüterin.
Den Gastgeberinnen gelangen
sechs Tore in Folge, so dass der
Rückstand in einen 14:12 Vorsprung
umgewandelt werden konnte. Beim
Stand von 18:15 schien das Spiel ent-
schieden. Doch die weiterhin man-
gelnde Chancenverwertung führte
dazu, dass Pflugfelden immer wie-
der bis auf ein Tor herankam. So
mussten Spielerinnen und Zuschau-
er bis zum Schlusspfiff um den Er-
folg zittern, der erst nach dem letz-
ten erfolglosen Wurf der Gäste gesi-
chert war. Das nächste Spiel bestrei-
ten die Spielerinnen der TSG Öhrin-

gen am Sonntag um 15 Uhr beim Ta-
bellenzweiten in Lenningen. red
TSG Öhringen: Christina Hoppe; Sabine Reistle; Jes-
sica Dietrich ( Tor ); Martha Bogusch; Marie-Kristin
Paul ( 3 ); Jana König ( 1 ); Denise Müller ( 2 ); Yvonne
Fichte ; Ulrike Katzor ( 9/4 ); Kerstin Vogel ( 1 ) ; Marita
Dietrich ; Absa Seck ( 3/3 ); Stefanie Samer ( 1 ).; Ka-
thrin Hofmann.

Nervosität In einer wichtigen Par-
tie der Landesliga unterlag der TSV
Pfedelbach dem Mitkonkurrenten
TV Pflugfelden in eigener Halle mit
27:28. Viele verletzte und gesund-
heitlich angeschlagene Spieler tru-
gen nicht zur Sicherheit der Mann-
schaft bei. Doch jedem der Spieler

war klar, dass diese Begegnung
enorm wichtig war und man wollte
das Spiel gewinnen. Trotz großer
Nervosität auf beiden Seiten gelang
dem TSV der bessere Start bis Mitte
der ersten Halbzeit lag man mit 10:5
im Vorsprung. Doch überhastete
Angriffe und unnötige Abwehrfeh-
ler ließen die Pflugfeldener bis zur
Halbzeit wieder auf 15:15 herankom-
men. Nach Wiederanpfiff verlief die
Begegnung ausgeglichen, keiner
Mannschaft gelang es sich abzuset-
zen. Den Pfedelbachern gelang im-
mer wieder der Ausgleich, doch ein
Vorsprung konnte trotz klarer Tor-

chancen nicht erzielt werden.
Nur dank der bewundernswerten

Treffsicherheit von Stefan Klenk,
der insgesamt 18 Tore erzielte, hielt
man Anschluss an die Gäste. Trotz
großem Einsatz gelang es den Haus-
herren nicht, das Spiel zu drehen.
Beim Abpfiff war die Enttäuschung
der Spieler groß, hatte man das
wichtige Spiel doch nur sehr knapp
mit 27:28 Toren verloren. tv
TSV Pfedelbach:
Manuel Gentner, Steffen Weippert( beide Tor), Sven

Vogt, Frieder Krafft (4), Stefan Klenk (18/5), Gert
Fleischer (2), Sebastian Gutbrod (1), Deniz Gölcek
(2), Sebastian Daebel, Daniel Kappl, Tobias Grün, Si-
mon Schneider und Alexander Löbich.

In Aktion: Marie Kristin Paul (in rot) vom TSG. Mit sechs Toren in Folge konnten die Frauen der TSG Öhringen ihren Rückstand in ei-
nen Vorsprung verwandeln und gewannen am Ende mit 20:19 gegen TV Pflugfelden II. Foto: Gesper


